
Spannungsherd im Mittelmeergebiet geschaffen. Das betrifft auch ganz direkt unser 
I -and. Spanien. Angesichts dieser Situation erneuern wir Kommunisten der KPVS unse
re Bereitschaft. weiter an der Seite der Kräfte, die gegen Krieg und Hochrüstung kämp
fen. alles in unseren Kräften Stehende für die lebenswichtige und alles überragende 
Krage des Friedens und die friedliche Zusammenarbeit zwischen den Völkern zu tun.

Vor kurzem haben fast sieben Millionen Spanier sich gegen den Verbleib Spaniens 
in der N ATO ausgesprochen. Das geschah in einem Referendum, in dem das Ja zur 
NATO einen Pyrrhus-Sieg davontrug. Dabei kam es zu skandalösen Manipulationen, 
und es wurde in verschiedener Weise Druck auf die Bürger ausgeübt. Die sieben Mil
lionen, die sich entschieden gegen die NATO ausgesprochen haben, stellen eine be
deutsame Basis dar. um die Mobilisierung der Bevölkerung für den Frieden zu verstär
ken. Die Protestmärsche der Massen nach Torrejon und die Protestdemonstrationen 
gegen den Beagan-Besueh in Spanien im vergangenen Jahr haben mehr als 1,5 Millio
nen Menschen auf die Straße gebracht, ln der Zukunft werden diese Aktionen konti
nuierlich fortgesetzt. •

Die KPNS. unsere Partei, schätzt die entscheidende Rolle der sozialistischen Ge
meinschaft und insbesondere der Sowjetunion bei der Krhaltung des Friedens hoch 
ein. Sie identifiziert sich vollkommen mit den auf Abrüstung und Frieden gerichteten 
Vorschlägen, die Genosse Krieh Honceker in seinem Rechenschaftsbericht an den Par
teitag unterbreitet hat, und macht sie zu ihren eigenen. In Übereinstimmung mit diesen 
und den kühnen Vorschlägen, die von der KPdSU durch ihren Generalsekretär, Ge
nossen Gorbatschow, unterbreitet wurden, vertritt unsere Partei, die KPVS, ausgehend 
von den konkreten Bedingungen unseres Landes, folgende Forderungen:
— Austritt Spaniens aus der NATO;
— Abschaffung der USA-Stützpunkte auf spanischem Territorium;
— Unterzeichnung des Vertrages über die Nichtweiterverbreitung von Kernwaffen 

durch die Regierung unseres Landes;
— Beseitigung von Kernwaffen im Mittelmeerraum und Erklärung dieses Gebietes zu 

einer neutralen Zone, einschließlich der Abschaffung der ausländischen Militär
stützpunkte und des Rückzugs der ausländischen Kriegsflotten.
Ihr könnt sicher sein, Genossen, daß eure wertvollen und entschiedenen Anstren

gungen für den Frieden einen wichtigen Ansporn für die Weiterführung des Kampfes 
um den Frieden und die weitere Entwicklung der Friedensbewegung in unserem Land 
(larstellen. Diese Bewegung umfaßt heute bereits breite Kreise der Bevölkerung. An 
ihr beteiligen sich Kräfte verschiedener ideologischer, politischer und religiöser Auffas
sungen und unterschiedlicher Klassenzugehörigkeit.

Genossen! Angesichts der Einheit, der Geschlossenheit und der Erfolge eurer Partei 
verstärken wir unsere Anstrengungen für die Lösung der dringenden Aufgabe, die 
schwerwiegende Spaltung der spanischen Kommunisten zu überwinden. Das ist eine
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